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Elbing. 
Wernich'ſche Buchdruckerei. 


Wir blicken diesmal nicht nur auf ein abgelaufenes 
Jahr, ſondern auch zugleich auf das erſte unter Gottes 
Beiſtande zurückgelegte Jahrzehnt des Beſtehens unſerer 
Anſtalt zurück. Uns iſt im Verlaufe dieſer Zeit unendlich 
viele Gelegenheit zum innigen Danke für die Gnade Gottes 


und die helfende und niemals ermüdende Liebe unſerer Mit⸗ 


menſchen gegeben worden. Klein war unſer Anfang. Zwar 
waren wir vor vielen Andern dadurch begünſtigt, daß das 
Convents'ſche Legat im Vereine mit reichen Geſchenken uns 
in den Stand ſetzte, ein Haus ſchuldenfrei aufzubauen. Aber 
es fehlte doch ſo vieles Andere, was zum Betriebe einer An— 
ſtalt gehört, in welcher mit gedeihlichem Erfolge Krankenpflege 
geübt werden ſoll. Die Zahl der Kranken war anfangs auch 
nur eine geringe — im erſten Jahre 88, im zweiten 97, 
welche von zweien Schweſtern gepflegt worden. Allmählig 
iſt die Zahl der Kranken auf das Doppelte und auch die der 
pflegenden Schweſtern von zwei auf vier geſtiegen. Es iſt 
im Verlaufe der zehn Jahre möglich geworden, nicht allein 
die Vervollſtändigung des innern Ausbaues und des Inven⸗ 
tars, Anlegung einer Apotheke und Anſchaffung von Inſtru⸗ 
menten herbeizuführen, ſondern auch das Haus mit freund⸗ 
lichen Gartenanlagen zu umgeben, und Bleichplatz, Hof und 
Brunnen anzulegen. Dabei iſt es gelungen, Schulden zu 
vermeiden und noch ein kleines Nejerve-Capital zurückzulegen, 
welches jedoch für die angeſtrebte Anlegung eines Nebenhauſes 
für anſteckende Kranke zur Zeit noch nicht die ausreichende 
Höhe erreicht hat. Möge die Verwirklichung dieſes, ſowie 
mancher andern Wünſche im Laufe des zweiten Jahrzehnts 
dieſer Anſtalt ſich mit Gottes Hilfe vollziehen. 

Was ſpeciell das zurückgelegte Jahr. 1877/78 anbelangt, 
jo traten wir in daſſelbe am 1. October 1877 mit 16 Kran- 
ken. Neu aufgenommen wurden vom 1. October 1877 bis 


dahin 1878 168, was die Geſammtzahl von 184 ergiebt. 
Hievon wurden als geneſen oder doch gebeſſert entlaſſen 166. 
Geeſtorben find 18, in Behandlung verblieben am 
1. October cr. 12 Kranke. 

Unter den Verpflegten waren 91 Männer, 72 Frauen 
und Mädchen und 21 Kinder. Es gehörten 157 dem evan⸗ 
geliſchen, 26 dem katholiſchen und 1 dem jüdiſchen Glau⸗ 
ben an. l 

In erfter Klaſſe wurden 4, in der zweiten Klaſſe 12 und 
in der dritten Klaſſe 168 Kranke verpflegt und zwar in 7004 
Verpflegungstagen. 

Ganz freie Verpflegung erhielten ſieben Patienten in 
451 Verpflegungstagen, theilweiſe freie fünf Patienten in 646 
Verpflegungstagen. 

In der gediegenen und umſichtigen ärztlichen Leitung 
iſt eine Veränderung auch in dieſem Jahre nicht eingetreten. 
Sie befindet ſich ſeit dem 1. Januar 1869 in den Händen 
des Herrn Dr. Sihwarzeuberger, dem wir insbeſondere auch 
die Einrichtung der Apotheke und des Galvaniſchen Apparats, 
und die allmählige zweckmäßige Anſchaffung und Ergänzung 
der chirurgiſchen Inſtrumente verdanken. 

Von den beim Beginne dieſes Jahres fungirenden 
Schweſtern ſind zwei im Laufe deſſelben abberufen und an⸗ 
derweitig erſetzt worden. Die gegenwärtig in Thätigkeit be⸗ 
findlichen Schweſtern heißen: Miana Karioth, Amalie Temke, 
Emma Budgereit und Marie Migge. Die Namen der Bor 
ſtandsmitglieder ſind unten angegeben. Es befinden ſich dar⸗ 
unter vier Männer und zwei Frauen, welche bereits bei Er⸗ 
öffnung des Hauſes dem Vorſtande angehörten. Mit Bedauern 
haben wir zu regiſtriren, daß ein hochgeſchätztes Mitglied 
unſeres Damenvorſtandes, Frau Profeſſor Neuſch, durch an- 
dauernde Kränklichkeit veranlaßt, nach einjähriger Wirkſamkeit 
wieder ausgetreten iſt. In Stelle derſelben hat Frl. Tiesbeth 
Rindt ihren Eintritt mit dem Beginne des Jahres 1879 
zugeſagt. 

Auch in dem jetzt abgelaufenen Jahre ſind dem Hauſe 
verſchiedene größere und kleinere Gaben in baarem Gelde zu⸗ 
gefloſſen, welche uns zu innigem Danke verpflichten. 
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Wir erhielten von Herrn Gutsbeſitzer Zäreche-Spittel⸗ 
hof zehn Scheffel Kartoffeln, durch Herrn Goldllein einen 
Apparat zur Heilung von Beinbrüchen, durch Frau Berker 
aus Tiegenhof 1 Teppich, 1 geſtickte Tiſchdecke und 1 Stuben⸗ 
thermometer, durch Herrn Spott am Geburtstage Sr. Maje⸗ 


ſtät des Kaiſers 75 Mk. Die Anlagen II. und III. machen 


die einzelnen Gaben namhaft. 


Der am 18. November 1877 veranſtaltete Verkaufs⸗ 
Bazar ergab Dank der dabei bewieſenen regen Betheiligung 
einen Reingewinn von 2765 Mk. 09 Pf. 


Im September 1878 iſt uns von dem dahingeſchiede⸗ 


nen Rentier Carl Tudwig Sielinski ein Legat von 3000 Mk. 


mit der Beſtimmung zugefallen, daß das Capital für das 
Diakoniſſen⸗Krankenhaus zinsbar belegt werden und die Zin⸗ 
ſen für die Krankenpflege verwendet werden ſollen. Die Ver⸗ 
einnahmung aufzuführen, wird Aufgabe der nächſten Jahres⸗ 


rechnung fein, ebenſo die eines ebenfalls ſchon jetzt zu er⸗ 


wähnenden höchſt dankenswerthen Geſchenkes von 500 Mk. 
ſeitens der Frau Johanna Näſchte geb. Naſchte zu Berlin, 
welches in die Zeit nach dem 1. October er. fällt. 

Herr Kataſter-Controlleur Vein hat die Güte gehabt, 
ifn September er. unter Verzicht auf jede Vergütung eine 
genaue und ſaubere Karte anzufertigen. 

Von der Redaktion der Elbinger Zeitung ſind unſere 
Inſerate meiſt gratis, von den andern Zeitungen zu ermäßig⸗ 
ten Preiſen freundlichſt aufgenommen worden. 

Mit beſonderer Anerkennung erwähnen wir endlich, daß 
Seitens der ſtädtiſchen Behörden in dieſem Sommer die von 
uns wiederholt erbetene Pflaſterung der auf unſer Haus zu⸗ 
führenden Vetri- Straße beſchloſſen und bereits ausgeführt 
worden iſt. i . 5 

An Aus gaben und Anſchaffungen des verfloſſenen 


Jahres ſei verſtattet anzuführen, daß eine große Anzahl der 


Zimmer der obern Etage — vornehmlich im Intereſſe der 
Geſundheitspflege — neu abgeputzt und Wände und Fußbö⸗ 
den gemalt, daß im Vorderhauſe ein Verſchlag angelegt und 
die äußere Haustreppe renovirt worden iſt. Ferner hat eine 
durchgreifende Reparatur der vorhandenen Haustelegraphen⸗ 
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leitung und Leitung der galvaniſchen Batterie nach zweien 
Krankenzimmern zu Heilzwecken ſtattgefunden. Von Inſtru⸗ 
menten iſt die Anſchaffung eines ſogenannten Thermo-cautere 
von Paquelin (ein Platin⸗Brenn⸗Apparat, der behufs cauſtiſcher 
Abtrennung von Gewebsmaſſen, Geſchwülſten ꝛc. Stunden lang 
in gleichmäßiger Glühhitze erhalten werden kann) zu erwähnen. 

Wir ſchließen mit dem Wunſche, daß auch fernerhin das 
Diakoniſſen⸗ Krankenhaus der warmen Theilnahme und der 
herzlichen Liebe unſerer Mitbürger in Stadt und Land ſich 
erfreuen möge. Der Segen, welcher hieraus entſpringt, wird 
ſich nicht allein an den Leidenden und Kranken, ſondern auch 
an den Wohlthätern in reichem Maaße verwirklichen. 


Beilage J. 


Tabellariſche Aeberſicht 


der vom 1. October 1877 bis ultimo September 1878 im 
Diakoniſſen⸗Krankenhauſe zur Behandlung gekommenen 
Krankheitsfälle. 


Davon 


ſtarben: 
M W 
I. Allgemeine Krankheiten. 
A. Intoxications- und Infections— 
Krankheiten: 
Scharlachfieber . — FER, RE 
Gaſtriſches Fieber. 3 —-— EE 
Syphilis. 6 
Delirium tremens . 1. ee 
Typhus abdominal. 23 Be ee 
Typhus exanthemat. . 112 KEA 
Diphtheritis . „ 
Pyaemie . 1 
Wechſelfieber FTW 
B. Autogenetiſche Konſtitutions— 
Krankheiten: 
Lungenſchwindſucht 71 611 
Scrophelkrankheit . N 
Bleichſucht 8 — n EEE 
ert 1 
II. Tokaliſirte Krankheiten. 
A. des Ner venſyſtems: 
Hyſterie . RE —| 41 — — 
Melancholie. 2 ——— 
Gehirnapoplexie 331 1— 


Veitstanz ; 
Faralysis agitans . 
Gebirnerweichung 


Lähmungen nach vorangegangenen Slag 


anfall . 
Paraplegie in Folge von Son, 
holismus . ELTER 
Gehirnerſchütterung ; 
B. der Wenehungäochane: 
Chroniſcher Rheumatismus. 
Akuter Gelenkrheumatismus. 
2 0 rheumatieus . 


Der Rreislaufsorgane: 
en valv. mitralis 
Herzverfettung . 


D. der Athmung organe: 
Chroniſcher Luftröhren-Catarıh . 
Emphyſem und Hydrops. 
Haemopto- . . 9 
Bruſtfellentzündung 
Lungenentzündung 
Empyem et 

E. der Verdauungsorge ne: 
Magenkatarrh Hi: i 
Magenkrebs 
Leberanſchoppung 
Icterus catarrhalis ' 


Peritonitis 
een 
der Harn- und Mau bichen 
. 
Hydrocele è 


Bright'ſche Nierenkrankheit 


Alco- 


Männl. 


Geſchlecht. 


— —— — — 2 


O — 


Weibl. 


Geſchlecht. 


Davon 
ſtarben: 


W 


0 Davon 
ſtarben: 
M. W. 

G. der weiblichen Geſchlechts— 

organe: 
Metrorrhagie nach Abort. — 1 
Endometritis . . e 
Carcinoma uteri — 4— Ba a 1 
H. der Haut; 
Eezem der eee 42 —.— — 
D e as See 
a . ee 
Erysipelas facii . . . fe 2 Ic He 
III. Chirurgische Brania; 

Zellgewebsentzündung 5 —1 14 — 
Arthrophlogosis gonorrhoic a. 2 —— — 
Naſenrachenpolyp (Operation) ! . . — 11— — 
Kniegelenkentzündung. A sd. 
Kniegelenkseiterung (Amput.) . RM A Te 
Furunkel im Nacken 1j— = 1— 
Fibrom auf dem rechten Buhcen Open — Ra 
Hüftgelenkseiterung. . IF 
Fußgeſchwurue 3 4 — — 

Verletzung am Kopfe durch einen Wind⸗ 
mühlenflügel Lee 

Leichtere und ſchwerere Bertegungen der 
Hände. $ 44 — — 1 — 
Knochenhautentzündung am Schienbein 4 — | — | 7 
Congestionsabscess an der Wirbelſäule 1—4— ( — 
Panaritium ine 2 2|— | — 
Quetſchung des rechten Unterſchenkels 1 ——— 
Zerreißung des Ligam. patellae . 
als Vi RR — 11— — 
Fractura ecruris dextri 11 11(— — 
Fract. femor. sinistri 1 —1— — 
Fract. femor. dextri . 1 —1—4— 
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ſtarben: 
M. W. 


a 


= 
— 

2 
R 


Männl. 


G 


Deer brach. deri! F 1 


Fract. brach. sinistri . el | 
Bruſtdrüſenkrebs (Operation) R — 114— — 
Penetrirende, Bauchwunde, a Mester 

ſtich verurſacht RER — 11 — | — 
Greiſenbrand (Amputation). 1161 — 1 
Verſtauchung des Nackens durch Fall vom 

Dache 14 — 41 — 
Quetſchungen verſchiedener Körpertheile 42 (— — 2 
Caries der Naſenbeine š — 1f 
Entzündung des rechten Hüftgelenkes. 1 —— — 
Caries und Necrose des rechten Schien- 

beines 11— | 1 
Verletzung des linken dufes durch Majhi- 

nengewalt . . Li —]|—]|— 


rr 
Summa 1077712 6 


Entlaſſen wurden von 184 Verpflegten 


als geneſen oder gebeſſertt . 88 M., 66 W. 
Beſtand am 1. October 1878. 7 M., 5 W. 
Unter den Kranken befanden ſich: 
Männer „391 
Frauen und Mudchen aE SSA 
Kinder Bl 


Summa 184 


Hiervon gehörten 157 dem evangeliſchen, 26 dem 
katholiſchen und 1 dem jüdischen Glaubensbekenntniß an. 


Es wurden verpflegt: ; 


in der erſten Klajle. . . . 4 
in der zweiten Klafe . .. 12 
in der dritten Klaſſe .. 168 


Summa 184 


8 


1 


Vollſtändig freie Pflege erhielten 7, theilweiſe freie 
Pflege 5 Kranke. 


Elbing, im December 1878. 
se Dr, Schwarzenberger. 


Verzeichniß 
der dem Krankenhauſe geſchenkten Gegenſtände. 

Von Frau Neumann 1 Scheffel Aepfel. — Von Herrn 
Gutsbeſitzer Baerecke 10 Scheffel Kartoffeln. — Ungenannt 
C. L. 1 Torte und Chokolade. — Von Frau Bober 1 Flaſche 
Wein. — Von Frau Steckel Pfefferkuchen. — Von Frau 
Eichhorn Aepfel. — Von Frau Haarbrücker den Bedarf an 
Eis für die Patienten. — Frau Bober 2 Flaſchen Saft. — 
Herr Gärtner Grack Mohrrüben. — Frau Pfarrer Springer 
zu Pr. Mark getrocknete Pflaumen, Aepfel und 1 Flaſche 
Saft. — Frau Kowalleck aus Neuendorff bei Raſtenburg. — 
Frau Steckel 4 Theebretter, 1 Meſſerbrett, 6 Blechdeckel. — 
Herr Gerichtsrath Leſſe 1 Satz Marcipan. — Frau Wieler 
2 Flaſchen Wein, Pfefferkuchen und Nüſſe. — Fräulein 
Nitſchmann 1 Napfkuchen und Pfeffernüſſe. Herr Mierau 
2 Flaſchen Saft. — Herr Steuerrath Steinbarth Apfelſinen. 
— Fräulein Grzybowski aus Reichenbach Kuchen. — 
Durch den Kriegerverein 2 Flaſchen Wein. — Herr Gold⸗ 
ſtein 1 Apparat zur Heilung von Beinbrüchen. — Herr 
Lehrer Franz 1 Flaſche Wein. — Frau Neumann 1 Kamm⸗ 
kaſten und vom Bazar Brod, Fleiſch und Butter. — Frl. 
Bruchmann 1 Pfund Wolle, 1 Pfund Strickbaumwolle, 4 
Flaſchen Eau de cologne, 3 Stückchen Seife. — Frau Ma⸗ 
thilde Dirks aus Königsberg 5 Flaſchen Wein, 1 Torte. — 
Frau Becker aus Tiegenhof 1 Teppich, 1 geſtickte Tiſchdecke, 
1 Stubenthermometer, 1 Flaſche Wein, 1 Stuhl. — Frau 


Beilage II. 


Ollmann 1 Napfkuchen. — Herr Lehrer Franz 1 Flaſche 
Wein. — Herr Dückmann 1 Krucke Sardellen, 1 Krucke 


Preißelbeeren, 2 Flaſchen Wein, Chokolade und Thee. — 
Frau Madſack 1 Topf eingekochte Pflaumen. — Herr Louis 
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verſchiedenes Leſewerk. — Vom Comitée der Reſſource Hu- 
manitas desgleichen. — Von Herrn Kataſter-Controlleur 


Beilage III. 


Netzeichniß 


der dem Krankenhauſe zugewendeten baaren Gelder. 


A. Gelögefhenke. 


Frau Boelke-Barnewitz 
Herr Baumeiſter Kummer 
„ Pfarrer Springer⸗ a Mark 
Fräulein Taute 
Herr Rentier Spott . 
Lenk's Erben. 
Herr Steuerrath Steinbarth 
„ Kreisrichter Doerks 
Herr Sauſſe 


B. Jahresbeiträge. 
Es zahlten: 
Herr Kaufmann Abegg . 
ER Gymnaſiallehrer Dr. Anger 
„ Kaufmann J. Arke 
„ Doctor medic. Arnheim. 
„ Kaufmann O. Axt 


„ Herr Kaufmann J. F. Balzer 


„ Director Dr. Benecke 
„Rentier C. Berndt 
Fräulein J. van Benningen 

Herr Apotheker Boettcher 
„ Bankdirektor Bückling 
„Rentier Budwech . 
„Direktor Brunnemann 
„ Rãittergutsbeſitzer v. e 
Frau Bertram. 
Fräulein Braufer . 


= 


Heyn 1 Karte des Terrains des ee eee 
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Herr 
Frau 
Herr 


Frau 
Herr 


2 


7 


Frau 


Herr 


Frau 
Herr 


, 


A. G. Bethge f 
Oberſt de la Chevalleric. 
Kaufmann L. Cohn 


Prediger C onsbruch 


Kaufmann Dann 


5 Doellner 
k Dückmann 
Dyck 


Major Eber Hansdorf 
Syndikus Elditt 
Kreisrichter Faichtmeyer. 
Rentier S. Fehrmann 

W. Fligge . 

Rektor Frieſe ; 
Stadtrath G. Geyſmer 
Staatsanwalt Geras. 
Gräfin von der Groeben . 
Fabrikdirektor Gütermann 
Rechtsanwalt Dr. Gaupp 
Grunau⸗Krebsfelde 

Ernſt Giebler . 

Kaufmann Haarbrücker 
Lieutenant a. D. Hecht. 
Juſtiz⸗Rath Heinrich. 
Baron Heßberg i 
Apotheker Hildebrandt 
Stadtrath Apotheker Haensler . 
Stadtrat) Houſſelle 


e Prediger Harder 


Sanitätsrath Dr. Hoeltzel 
Kaufmann Hirſch : 
Rechtsanwalt Horn 
Kreis⸗Gerichts⸗Räthin Sehnen 
Rentier Hüllmann. 
Wilhelmine Jantzen 


Stadtrath Janſſon 
Rentier Ilgner 


A. 


— 


— 
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Fräulein Marie Mueller 


a S TE 


Herr Buchhändler Kauenhowen 

„ Kaufmann Kellner 
Fräulein Liſette Kindt 

„ Elisabeth Kindt 
Frau Klatt 
Herr Rentier Auguft Kirſten 

„ Kaufmann D. R. Koſowski 
Frau Alwine Komorowski 
Herr Superintendent Krüger 
Fräulein Knöpfler ; 
Herr Bürgermeiſter Kraufe . 

„ Major von Koenig 

„ Apotheker Krieger. 

„ Prediger Dr. Lenz f 

„ Kreis⸗Gerichts⸗Rath Leffe 

„ Kaufmann J. Löwenſtein 


H. Lorentz 
Frau A. Lorentz . 
Herr Profeſſor Mehler . 
55 Merz 
Fräulein A. von Michaelis 
Herr Kaufmann H. Mierau 


Herr Kaufmann M. Mühle 
Madſack 
Fräulein M. Nachtigall. 
Herr Kaufmann E. Neumann 
Frau C. Neumann > 
FREE Neumann-Hartmanı , 
Herr Rentier Nitſchmann 
„ Prediger Lic. Neſſelmann 
Frau Prediger Neſſelmann und Töchter .. 
Ungenannt durch Herrn Prediger . ; 
Herr Rentier S. Pankrath. i 
„ C. F. W. Pankrath. 
„ Kaufmann J. Penner 
Fräulein Penner. ; 


Herr Stadtrat) A. Peters 
„ Generalagent H. Prefer . 


„ Kaufmann Th. Pohl 

A r Poplawski 
Frau Major Poetich . 
Fräulein Pflüger. 
Herr Kaufmann Picht 
Frau J. Räuber 

„ Profeſſor Reuſch 
Herr Aktuar Reimer 


„ Stadtrath Apotheker Rehefeldt ; 


„Rentier Johann Regehr . 


„ Prediger Rhode 

„Rentier Roth 

„ Theodor Räuber 

„ O. Rentel 
Frau Marie Rahnte . 
Herr Kaufmann Sauſſe. 

ZA n Schamp 
Frau Schach von Wittenau 
Herr Kaufmann O. Schicht 


„ Kreis⸗Gerichts⸗Rath Schliemann 


Frau Stadtrath Schwedt 
Herr Kaufmaun Seliger 


Kaufmann G. v. Roy 


Schemionek 


Fräulein 2 Schüler 
Herr Prediger Salomon 
„ Kaufmann Silber 


„ Kürſchnermeiſter Sommer 


Fräulein M Sieg 


Frau Maurermeiſter Schmidt 


„ Doktor Schütz 
„ Stattmüller 
Herr Rentier Spott . 
Fräuleiu J. Stahl 
Frau Roſalie Stedel . 


. 
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Frau Sanitätsrath Stechern 
Fräulein Struwe. f 
Herr Kaufmann Rud. Sudermann 
Frau Wittwe Sudermann 
Herr Stadtrath Stobbe. 

„ Rentier Szelinsti . 
Fräulein Schönberg . . 

„ Louuiſe Stedel . ; 
Herr Oberbürgermeiſter Thomale . 
„ Kreis⸗Gerichts⸗Rath Tauret . 
„ Kommerzienrath Thieſſen 
„ Th. Thieſſen x 
„ Kaufmann Tochtermann. 

75 J. Unger . 

P Apotheker C. Techmer 

„ Rentier Waikinnis 
Frau M. Weinberger 
Herr Redakteur Ex Wernich 

„ Kaufmann Aug. Wernick 

„ A. Wiebe i 
Herr J. Wiebe 5 

Herrmann Wiens 

Verw. Frau Iſaac Wiens 1 
Herr Kaufmann H. Wiedwald 

„ Director Witt 

„ Pfarrer Wolsborn . 
Frau Wieler, geb. Dyck. 
Herr Kreis-Gerichts “Direktor Wette 
fr te 
„ Ad. Wiehler 


Es zahlten: 
Herr E. van Rieſen 
Frau A. Zimmermann . 


G. Freibetten. 


| — 17 — 


Beilage IV. 


Zuſammenſtellung 
der Einnahmen und Ausgaben pro 1. Ditober 1877/78. 
I. Einnahme. 1 3 
1. Haus: und Landmiethe 240 | — 


2. Freibetten: a) aus dem Vorjahre 112, 50 
X b) aus dieſem Jahre 450, 00 


3. Zuſchuß vom Landkreiſe 900 — 
4. Collekte und Hausbüchſe 61166 
5. Jahresbeiträge: 
a) aus dem Vorjahre 6,90 

a b) aus dieſem Jahre 923 929 | 90 
6. Geſchenke. . 7 13079 
7. Zurückgezahlte! Verſicherungsprämie N 54 60 
8. Verpflegungsgelder und Privatpflege 672110 
9. Netto⸗Gewinn des Verkauf-Bazars 276509 


10. Durch theilweiſe Einziehung auf Spur 
kaſſenbuch No. 43,860 
11. Kaſſenbeſtand aus dem Vorjahre 


II. Ausgabe. 
Gehälter des Arztes und der Sa ] 
. Apotheker und Kurkoſten . i 
. Gejindelohn ; 
Brennmaterial ; 
Abgaben, Feuerkaſſengeld $ 


* 


6. Bauten und Reparaturen.. 1386 88 

7. Sparkaſſeneingabe auf No. 43,860 2000 — 

8. Wirthſchaftsausgabe ARE 99 

| 9. Diverfe Ausgaben — 
| 10. Neue Anſchaffungen und Anlagen ; 55108 
x . | 13554 | 36 
Dekapitulation. 2 
Summa der Einnahmen 1382505 

„ der Ausgaben 1355436 


| Bleibt Baarbeſtand . 


A Be 


Es find außerdem bei der N Spar⸗ 
kaſſe hierſelbſt belegt. N 5000 K. 


Die Rechnungen pro 1877/78 nebſt Belegen liegen in 
der Wohnung des unter zeichneten Kaſſenführers, Alter Markt 
No. 14, während der nächſten vier Wochen zur Einſicht bereit. 


$ 


Elbing, im Dezember 1878. 


Der Vorſtand. 


Caroline Neumann. Rosalie Steckel. 
Cornelia Wieler. Marie Haarbrücker. 


Lic. Nesselmann, C. Lesse, Th. Räuber, 
Vorſitzender. Schriftführer. Kaſſenführer. 


E. van Riesen. L. Madsack. H. Nitschmann. 


Biblioteka Glöwna U 


NT 


300020854952 


Es find außerdem bei der 3 Spar⸗ 
kaſſe hierſelbſt belegte . 5000 K. 
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Lic. Mess 
Vorſitze 
E. van K 


